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Herrn 

Präsidenten des Nationalrates 

Parlament 

1017 Wien 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Dr. Bösch, Kolleginnen und Kollegen haben am 

23. Oktober 2019 unter der Nr. 7/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend „Unser Heer 2030“ gerichtet. Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Zu 1: 

Durch das vorzeitige Ende der 26. Gesetzgebungsperiode blieben wichtige politische Ent-

scheidungen über die Struktur sowie notwendige Investments in Fähigkeiten und 

Infrastruktur offen. Darüber hinaus wird das Jahr 2020 mit einem neuen Budgetpfad 

beginnen, der deutlich unter dem ursprünglichen Wert des Bundesfinanzrahmengesetzes 

liegt. Die erneute Bestandsaufnahme soll der zukünftigen Bundesregierung als Grundlage 

für das Regierungsprogramm und die Budgeterstellung für den Bereich Landesverteidigung 

dienen. 

Zu 2 und 18: 

Beiden Berichten liegen unterschiedliche Zeiträume zu Grunde. Der Bericht des 

Generalstabchefs „Effektive Landesverteidigung – mein Appell“ fokussiert die 

26. Gesetzgebungsperiode; der Bericht „Unser Heer 2030“ bezieht sich auf die nächsten 

zehn Jahre. 

Zu 3 und 4: 

Der Bericht „Unser Heer 2030“ wurde erstellt, um die Risiken fehlender Investitionen 

aufzuzeigen und die Entscheidungsfindung auf politischer Ebene zu unterstützen. Schwer-

gewicht des Berichts ist die Abwehr hybrider Bedrohungen im Zuge von Schutzoperationen 

des ÖBH und die Darstellung der damit verbundenen umfassenden Herausforderungen. 

Dargelegt wird, welche neuen, zusätzlichen, Bedrohungen unsere Sicherheit gefährden, wie 
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das Österreichische Bundesheer dafür aufgestellt und ausgerüstet sein muss, sowie welche 

Investitionen dafür notwendig sind. 

Zu 5 und 7: 

Ich habe im Juni 2019 die Erstellung des Berichts angeordnet, der bis September 2019 

erstellt wurde. 

Zu 6: 

Führungskräfte und Experten meines Ressorts aller Ebenen waren in die Entscheidung, 

einen weiteren Bericht zu erstellen, einbezogen. 

Zu 8, 10 und 11: 

Da zahlreiche Mitarbeiter des Generalstabs und der Sektion I im Rahmen ihrer Aufgaben in 

der Normdienstzeit an der Erstellung des Berichts beteiligt waren und darüber keine 

Aufzeichnungen geführt wurden, ist eine Aufschlüsselung des Arbeitsaufwands und der 

Anzahl der konkret dazu herangezogenen Mitarbeiter nicht möglich. 

Zu 9 und 17: 

Druckkosten entstanden im Ausmaß von rund 5.800 Euro, für Beratungsleistungen externer 

Experten fielen 10.080 Euro an. 

Zu 12 bis 14: 

Externe Berater wurden etwa im Bereich Layout, Diagramme und Qualitätssicherung 

hinzugezogen. Dafür entstanden Kosten von 10.080 Euro. 

Zu 15: 

Der Generalstab war mit der Erstellung des Berichts beauftragt; der Chef des Generalstabs 

nahm an den Lesungen teil. 

Zu 16: 

Der Bericht wurde in zwei Auflagen gedruckt und an Mitglieder der Bundesregierung, 

Landeshauptleute, Abgeordnete zum Nationalrat, Journalisten, Kommandanten des 

Österreichischen Bundesheeres sowie an Vertreter wehrpolitisch relevanter Vereine 

übergeben. 
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Zu 19: 

Nein, die Zahlen beider Berichte unterliegen derselben Grundlagenaufbereitung, jedoch 

ergeben sich auf Grund der unterschiedlichen Betrachtungszeiträume andere budgetäre 

Erfordernisse. 

Zu 20: 

Persönliche Einschätzungen und Überlegungen stellen keinen Gegenstand der Vollziehung 

des Bundesministeriums für Landesverteidigung im Sinne des Art. 52 B-VG in Verbindung 

mit § 90 Geschäftsordnungsgesetz 1975 dar und unterliegen somit nicht dem 

parlamentarischen Interpellationsrecht. 
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